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Eschershausen

Mehrgenerationenhaus. 
Caféstube von 15 bis 17 
Uhr.

Stadtoldendorf

Seniorenkalender. Senio-
rensprechstunde, Ruth 
Stemmer, 9 bis 12 Uhr im 
Rathaus, Zimmer 2.

Anzeige

Alle Generationen feiern gemeinsam in der Sporthalle
Besinnliche Feier des MTV in Mainzholzen – nicht nur für Senioren

Mainzholzen (hot). Die Ent-
scheidung, die Adventsfeier in 
der Gemeinde Eimen nicht nur 
als reine Seniorenfeier, sondern 
sie offen für alle Generationen 
zu gestalten, erwies sich als rich-
tig. So konnten der Vorsitzende 
des ausrichtenden MTV Mainz-
holzen, Nils Kiene, und der Bür-
germeister der Gemeinde Ei-
men, Werner Allerkamp, fast 
200 Gäste und Mitwirkende in 
der Hils-Sporthalle in Mainz-
holzen begrüßen. Ein buntes 
Programm mit Kaffee und Ku-
chen in vorweihnachtlicher At-
mosphäre gefiel nicht nur den 
älteren Mitbürgern.

Adolf Everlien, hatte bereits 
im Vorfeld seine finanzielle Un-
terstützung angesagt und dem 
Bürgermeister die Zusage abge-
rungen, dass auch die Gemeinde 
nach jahrelanger Streichung 
wieder einen Beitrag zu dieser 
Gemeinschaftsveranstaltung 
leistet. „Durch sparsame Haus-
haltsführung, haben wir wieder 
etwas Luft bekommen, um auch 
die Feier für unsere Senioren zu 
unterstützen“, betonte Aller-
kamp, der besonders dem Sport-
verein für das große Engage-
ment dankte.

Die harmonisch verlaufende 
Veranstaltung in der von vielen 
Helfern weihnachtlich dekorier-
ten Sporthalle begann mit der 

Aufführung des Märchens 
„Dornröschen“. Das wochen-
lange Üben der Mädchen- und 
Damen-Tanzgruppe hatte sich 
gelohnt. Silvia Schabacker und 
Silke Schlieker ließen sich eine 
tolle Inszenierung einfallen.

Requisiten bastelten die 
Gruppenmitglieder und Nor-
bert Techel stellte zwei beindru-
ckende Throne für die Kulisse 
zur Verfügung. Die eigens für 
die Vorstellung angefertigten 
Kostüme wurden von Margot 
Müller in tagelanger Fleißarbeit 
eigenhändig geschneidert. Na-
dine Knoop, die ein beeindru-
ckendes Solo als die böse Fee 
tanzte, überreichte Margot Mül-
ler im Anschluss an die Darbie-
tung ein kleines Geschenk.

Das noch immer der 
Turnsport in Mainzholzen be-
trieben wird, zeigte anschlie-
ßend die Mädchen-Gruppe, die 
einige Sprungübungen und Ro-
pe-Skipping präsentierte. Die 
Stepp-Aerobic-Gruppe gab eine 
Einlage zum Besten und auch 
die „Drums-alive“-Gruppe be-
eindruckte mit rhythmischen 
und schwungvollen Bewegun-
gen zu dem Hit von Bruno Mars 
„Marry you“.

In den Umbaupausen stimm-
ten die Besucher gemeinsam ei-
nige Weihnachtslieder an, dabei 
erwies sich der ehemalige Vor-

sitzende Gotthard Scharf als 
stimmgewaltiger Sänger. An-
schließend wartete ein großes 
Tortenbuffet auf die Besucher. 
Die Damen der Gymnastik-
gruppe von Hanni Dörries bo-
ten selbstgebackenen Kuchen 
an, den sie und weitere Unter-

stützer spendierten.
Beim Kaffeetrinken wurde 

der ein oder andere Klön-
schnack gehalten, bevor die 
„Raabestädter“ aufspielten. Ne-
ben weihnachtlichen Liedgut 
zum Mitsingen gab es auch ein 
paar mitreißende Stücke aus 

dem Bereich der Volksmusik. So 
neigte sich ein kurzweiliger 
Nachmittag dem Ende, der den 
Gästen gut gefiel. 

Der MTV Mainzholzen mit 
seiner großen Helferschar er-
wies sich wieder einmal als guter 
Gastgeber.

Die „Heilige Barbara“ wurde begleitet von Gardetänzerinnen aus Hil-
wartshausen.  Foto: TAH

Die Mitwirkenden des Märchens „Dornröschen“ zeigten eine gelungene Darbietung und dankten Margot 
Müller für das Nähen der Kostüme.  Foto: hot 

Fröhliche Feier zu Ehren 
der Schutzpatronin
Barbarafeier des Kameradenkreises

Stadtoldendorf (nig). Der 
„Barbarafeier“ in Stadtolden-
dorf eilt ein gewisser Ruf voraus, 
und auch die jüngste Feier zu 
Ehren der Schutzpatronin der 
Artillerie erfüllte wieder die 
hoch gesteckten Erwartungen 
der Teilnehmer. 

Mehr als 100 Gäste konnte 
Rolf-Walter Dönsdorf als Vor-
sitzender des Kameradenkreises 
Yorck-Kaserne im ehemaligen 
Soldatenheim begrüßen. Sie alle 
mussten schon am Eingang die 
obligatorische „Tauglichkeits-
prüfung“ über sich ergehen las-
sen. 

Ehemalige Bataillonskom-
mandeure, Ehrenkanoniere, die 
Spießrunde Stadtoldendorf, 
Mandatsträger aus Politik und 
Verwaltung und alle, die sich der 
Soldatentradition in Stadtolden-
dorf verbunden fühlen, genos-
sen das abwechslungsreiche 
Programm, und den Original 
Obersteiner Schwenkbraten, das 
Traditionsgericht aller Artille-

risten. Das Singen des Artilleris-
tenliedes, des Weserliedes und 
des Niedersachsenliedes ist für 
die Barbarafeier ebenso obliga-
torisch wie der Auftritt der 
Schutzpatronin selbst: Die Rede 
der „Heiligen Barbara“ zählt zu 
den Höhepunkten der Feier. Be-
gleitet von Gardetänzerinnen 
der Karnevalsfreunde Hilwarts-
hausen betritt die Patronin den 
Saal, und oftmals ist gar nicht so 
einfach zu erkennen, wer sich in 
das Kostüm gezwängt hat. 

Ihre Ansprache hat es jedes 
Jahr in sich. Ob Plagiatsaffäre in 
der Bundespolitik, Entgleisun-
gen auf Landesebene oder Vor-
fälle in Kreis und Stadt – nichts 
entgeht ihrem scharfen Auge 
und ihrer spitzen Zunge. Selbst-
verständlich nahm sie in diesem 
Jahr auch die Strukturreform 
der Bundeswehr aufs Korn. Zum 
Abschluss nahm sie sogar eine 
Beförderung vor: Mayc Peter 
aus Holzminden wurde zum Eh-
renkanonier ernannt. 

Chöre proben
Eschershausen (r). Die Chor-
gemeinschaft Eschershausen 
trifft sich zum kurzen Üben am 
29. Dezember wegen eines 
Ständchens am 30. Dezember. 

EschErshausEn

Tennis-Club lädt zum 
Braunkohlwandern
Eschershausen (r). Die traditi-
onelle Braunkohlwanderung des 
TC Eschershausen ist am Sonn-
abend, 14. Januar. Hierzu sind 
wieder alle Mitglieder, Freunde 
und Bekannte des Vereins einge-
laden. Treffpunkt ist 14.30 Uhr 
am Tennisheim. Das Ziel der 
Wanderung ist noch geheim. 
Wer sich die Wanderung nicht 
zutraut, ist dennoch zum an-
schließendem Braunkohlessen 
willkommen. Zeit und Ort wer-
den bei Anmeldung verraten. 
Die Anmeldung nimmt der 
Festausschuss Marc Lukas 
05534/300775 und Hannelore 
Kuhlmann 05534/2501 entge-
gen. Da der Festausschuss ent-
sprechend planen muss, sollten 
die Anmeldungen bald vorge-
nommen werden.

Hallo Frau Kuhn, ganz sicher nicht. 
Unsere Preise bleiben über den 
Jahreswechsel hinaus konstant.  

Viele Stromanbieter erhöhen ihre Preise zum Anfang des Jahres. 
Wir machen einfach nicht mit und verzichten auf eine Preisanpassung 
bis mindestens Frühling 2012. Garantiert. 

www.eon.de 

Von: Anna Kuhn
An: E.ON Vertrieb
Betreff: Strompreise

Kostet mich der Strom für den Back-
ofen bald mehr als die ganze Pizza? 

Jetzt Preise vergleichen und zu 
E.ON OptimalStrom wechseln!
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